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Pressekonferenz am 17.6.2011
/// Mit Bitte um redaktionelle Berücksichtigung ///
Musik, Kunst und Kurzfilme in Deutz
Die 4. deutzkultur SommerStart-Woche vom 25. Juni bis 3. Juli
In Deutz ist ab dem 25. Juni einiges los: Pop-, Rock- und Jazz-Konzerte, humorige Lesungen, Vernissage, die Deutzer Kurzfilm-Nacht bis hin zu einem musikalischen Nachmittag für die ganze Familie. „Für alle wird beim 4. deutzkultur SommerStart etwas dabei sein“, freut sich Stefan Fischer, Vorsitzender des gemeinnützigen Vereins deutzkultur. „Wir bieten ein tolles Spektrum an Kunst und Kultur im Veedel – alles ohne Eintritt für die Besucher.“ Alle neun Veranstaltungen finden in Deutzer Locations statt. Da räumen Kneipen, Geschäfte und Vereine die Flächen frei für Bands, Künstlerinnen und Künstler.
Start ist Samstag, 25. Juni, mit den Bands „Cat Ballou“, „TUF“ und „Sagenhaft“ beim Open-Air-Festival an der Deutzer Drehbrücke. „Für Festival-Feeling sorgen zudem Deutzer Musiker auf einer Nebenbühne, Ausstellungen von jungen Designern und für Kulinarisches ist auch gesorgt“, verspricht deutzkultur-Mitglied Helmut Pinckert. Liebhaber virtuoser Gitarrenklänge werden im Buchladen KölnBuch von Gitarrist Vincente Patiz (28. Juni) begeistert sein. Im HoteLux spielt die Band Changing Everthing Carefully (30. Juni), im Studio M22 das Matthias Keul Quartett (2. Juli). Im b.o.n. geht es literarisch mit dem Poetry Slam weiter (27. Juni). Auch der Düxer Dom hat wieder seinen festen Platz im Kulturprogramm: Der Kölner Künstler Arne-Bernd Rhaue stellt eine Auswahl seiner großformatigen Werke in St. Heribert aus. Zur Vernissage am 26.06. erfolgt eine Einführung in das Werk und die Ausstellung durch Pater Friedhelm Mennekes, den langjährigen Leiter der Kunststation St. Peter. Im Pfarrgarten findet zum Abschluss des Festivals am 3. Juli ein Familiennachmittag mit Musik des Jazz-Trios „Das Linke Pedal“ statt. Im Deutzer Bürgerzentrum wird Carla Berling mit ihrer satirischen Lesung auch die reifere Generation zum Lachen bringen (30. Juni).
Premiere im deutzkultur-Programm hat die Nacht der Kurzfilme „Screen for Shorts“ im Frauen-Autohaus an der Drehbrücke (1. Juli). „Wir bringen den Film nach Deutz und zeigen 35 Kurzfilme aus aller Welt“, erklärt Gregor Zootzky, Leiter der Kurzfilm-Nacht. Vier Filmblöcke zu den Themen „Kölner Klüngel“, „Mensch-Mensch“, „Integration-Migration“ und „Real-verträumt“ bieten Beiträge aus Japan, USA, Ägypten, Finnland, Belgien und natürlich Deutschland. „Einige Filmbeiträge kommen aus Köln und sogar einer aus Düsseldorf“, lacht Filmemacher Zootzky. Der Abend voller Inspiration feiert gleichzeitig das 40-jährige Jubiläum der Installation „die erste Sauerstoffproduktionsanlage“ des Künstlers Felix Kemner, der schon damals die Umwelt in den Mittelpunkt seiner Arbeit stellte.
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